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Niederschrift

über die Mitgliederversammlung

am Montag, 28. November 2022

Beginn: 18.30 Uhr

Ende: 19.30 Uhr

Ort: Sitzungssaal des Rathauses

Vorsitzende: Beate Hueber

Anwesend: Beate Hueber, Dr. Josef Schmidramsl, Karl-Heinz Schlamp, Theresia Asbach-

Beringer, Ingbert Bernecker, Hans Bittl, Wolfgang Brandl, Dr. Claudia Grund, 

Ulrich Heider, Katharina Hupp, Johann Kraus, Erich Anton Wagner, Stefan 

Weyergraf-Streit 

Schriftführerin: Theresia Asbach-Beringer

Tagesordnung:

• 1.Begrüßung 

• 2. Vortrag Herbert Kirschner: Neues von der Burg

• 3. Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden

• 4. Bericht des Schatzmeisters

• Bericht über die Kassenprüfung

• NeuwahlenVerschiedenes

• Verschiedenes

1. Begrüßung

Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 

Beschlussfähigkeit fest.
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2. Vortrag Herbert Kirschner: Neues von der Burg

Herbert Kirschner vom Staatlichen Bauamt Ingolstadt referierte über die Sanierungsprozesse 

sowie die Ausgrabungen auf der Eichstätter Willibaldsburg. Er hatte dafür zahlreiche Fotos 

mitgebracht, die unter anderem die komplette Auskofferung des Gastraums der Burgschänke 

sowie die Freilegung des Burggrabens zeigten. Des Weiteren verwies Kirschner auf das 

ausgegrabene Kellerverlies, das bayernweit nahezu einzigartig sei. Lediglich auf der Harburg 

gebe es noch ein solches Verlies. 

3. Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden

Anschließend blickte Beate Hueber auf das Jahr 2022 zurück. Im Januar gab es in der Westen-

straße 4 die Stampferkrippe zu bestaunen, die nach einem jahrelangen Dörnröschenschlaf wieder

zum Leben erweckt wurde. Kurator und Beisitzer Stefan Weyergraf-Streit hatte hierfür

dankenswerterweise die Kulissen geschaffen und der Verkehrs- und Verschönerungsverein

unterstützte das Vorhaben mit einer großzügigen Spende sowie mit diversen Aufsichten. 

Während des Jahres wurden erneut Themen der Stadtgeschichte im Rahmen der

Schau.Fenster.Tour beleuchtet. 

Von 13. Mai bis 6. Juni lud dann die Ausstellung "Kellergeister - Geschichte(n) aus der

Unterwelt" in die Johanniskirche ein. Hier konnte man geheimnisvollen Räumen nachspüren, die

bis ins Mittelalter zurückgehen. Neben architektonischen Besonderheiten, die durch

großformatige Fotografien auf Holzgerüsten verdeutlicht wurden, waren auch Fundobjekte zu den

jeweiligen Kellerräumen zu bewundern. 

4. Bericht des Schatzmeisters

Karl-Heinz Schlamp trug auszugsweise Zahlen aus den Kassenberichten 2019, 2020 sowie 2021

vor. Der Kontostand betrug am 31.12.2019 12 078,85 Euro, am 31.12.2020 20 463,55 Euro sowie

am 31.12.2021 21 387,56 Euro. An dieser Stelle bedankte sich die Vorsitzende Beate Hueber bei

Karl Heinz Schlamp für dessen jahrelanges Engagement sowie für seine wertvolle Arbeit als

Kassierer. Sie teilte der Versammlung mit, dass er für das Amt des Kassierers nicht mehr zur

Verfügung stehen wird.

5. Bericht über die Kassenprüfung




